
577 Solidarität

des Alten Orients bestand der 
Hauptgegensatz zwischen den 
Bauern der Dorfgemeinschaften 
und den Großgrundbesitzern. 
Sklaverei, vor allem als Haus­
und Schuldsklaverei, spielte in 
der Landwirtschaft nur eine 
geringe Rolle, im Handwerk 
hatte sie zeitweilig größere Be­
deutung. Die Landwirtschaft war 
sowohl in der antiken S. wie in 
der frühen Klassengesellschaft 
des Alten Orients der vorherr­
schende Produktionszweig. Im 
allgemeinen herrschte die Natu­
ralwirtschaft vor; nur in der anti­
ken S. kam es zeitweilig in eini­
gen Zentren der ökonomischen 
Entwicklung zur Herausbildung 
der Geldwirtschaft und zu Ansät­
zen einer Warenproduktion. In 
einer rd. ein Jahrtausend dauern­
den Übergangsperiode entwik- 
kelte sich im Alten Orient wie im 
antiken Mittelmeerraum die öko­
nomische Gesellschaftsformation 
des Feudalismus.

Solidarität: Verhaltensprinzip, das 
das Zusammengehörigkeitsgefühl, 
das Gemeinschaftsbewußtsein der 
Angehörigen einer Klasse, eines 
Kollektivs, einer Gemeinschaft 
zum Ausdruck bringt. Dieses Ge­
meinschaftsbewußtsein entsteht 
auf der Grundlage der materiellen 
Lebensbedingungen und der aus 
diesen hervorgehenden objekti­
ven Bedürfnissen und Interessen 
einer sozialen Gruppe, einer 
Klasse, einer Gemeinschaft, einer 
Gesellschaft. S. bedeutet gegen­
seitige Hilfsbereitschaft und die 
Verwirklichung der Regel: „Einer 
für alle, alle für einen." Sie er­
fordert das Einstehen für die Ge­
meinschaft und die Fähigkeit, die 
persönlichen mit den Interessen 
der Gemeinschaft zu verbinden. 
In der kapitalistischen Gesell­
schaft sind die Proletarier die ein­
zige Klasse, die ihrer Natur nach 
in sich solidarisch ist. Um ihre

historische Mission, den Sturz der 
kapitalistischen und den Aufbau 
der sozialistischen Gesellschaft, zu 
erfüllen, müssen die Proletarier 
jedoch diese S. in den lang an­
dauernden und hartnäckigen 
Kämpfen für ihre soziale und po­
litische Befreiung bewußt entwik- 
keln, festigen und weiter aus­
bauen. Diese Aufgabe findet prä­
gnanten Ausdruck in dem von
K. Marx und F. Engels im Mani­
fest der Kommunistischen Partei 
verkündeten Kampfruf: „Proleta­
rier aller Länder, vereinigt euch!" 
In jeder Klassengesellschaft ist S. 
immer Klassen-S. Die Kapitalisten 
sind solidarisch in ihrem Kampf 
gegen streikende Arbeiter und bei 
der Niederhaltung und Beherr­
schung der Arbeiterklasse und 
der Volksmassen insgesamt. In­
nerhalb der eigenen Klasse je­
doch ist ein Kapitalist des ande­
ren Feind. Das gilt auch für die im­
perialistischen Länder unterein­
ander. In der sozialistischen Ge­
sellschaft ist die S. aller Werk­
tätigen ein wesentliches Element 
der von der marxistisch-leninisti­
schen Partei durchgeführten Bünd­
nispolitik. Die S. der führenden 
gesellschaftlichen Kraft kommt 
unter den Bedingungen der so­
zialistischen Gesellschaftsordnung 
vor allem in der unverbrüchlichen 
Einheit der Arbeiterklasse und 
ihrer Partei zum Ausdruck. Die 
sich mehr und mehr ausprägende
S. aller Klassen und Schichten des 
Volkes im Sozialismus beruht auf 
der Übereinstimmung der gesell­
schaftlichen Interessen mit denen 
der Kollektive und der einzelnen 
Mitglieder der Gesellschaft. Das 
ist die Basis für ihre immer 
enger werdenden Beziehungen 
und für ihr Zusammenwachsen 
zur sozialistischen Menschenge­
meinschaft. Im Kampf der Arbei­
terklasse für die Beseitigung des 
Kapitalismus, für die Errichtung 
des Sozialismus und für die Er-
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